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Der Zar dankt ab!
n düsterm Sinnen geht der Zar
Vor seinem Crone hin und her
Und rauft sid) aus das dünne Baar;

Oie Krone drauf drückt viel zu schwer.

r weiß nicht mehr, wo ein und aus
Und traut sich selber nicht mehr recht;
In seines Reiches Rof und Maus
Da meutert selbst der Knutenknecht.

Und wie er durch die Fenster schielt,
Schreckt ein Gespenst ibn riesengroß,
Das Brand und Blut in Bänden hielt,
Das rauchend auf die rde floß.

6r hält die Bände vors Gesiebt,
Doch höhnisch grinst da die Gefahr,
Die bald aus allen ÛJinkeln bricht
Und losstürmt auf den schwachen Zar.

6r flieht zur Kammer nebenan,
Da wo sein junger Sprössling ruht,
Doch der bebt laut zu schreien an,
in Zärlein obne ïïlacbt und ïïlût.

Da wird Berr Iliklaus grimmig wild,
ÜJie niemals je zuvor er war,
Und wütend er und zitternd schilt:
leb war flltrußlands letzter Zar!"

Gs fürchtet ja im Bettlein drin
Der Carewitscb den Vater sein,
ÖJie könnte er mit starkem Sinn,
Dereinst des Weltreichs Herrscher sein!

Schon stürmt der Untertanen Schar

Von allen Seiten auf mich ein,
Braut Cee auf meinem Samowar
Und stiehlt den eignen ÖJuttky mein.

Drum fort mit dir, o Zarenprunk,
Zerbrich, du morscher ßerseberstab,
Schon schlürft mein Volk der freibeit Crunk
Ich muß id) geb id) danke abl

rnst tneyer-Ulbf tadt.
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Der Tar äankt ab!
v äüsterm 5innen gekt äer ?sr
Vor seinem Trone kin uncl ker
llnâ rsllft sick aus äas äünne stssr;

vie Krone ärsuf ärllckt viel ?u sckwer.

Cr weik nickt mekr, wo ein unä aus
llnä traut sick selber nickt mekr reckt;
In seines kîeickes f)of unä k?sus

vs meutert selbst äer Knutenkneckt,

llnä à er äurck äie Fenster sckielt,
Sckreckt ein Lespenst ikn riesengrok.
vss Krsnä unä Klüt in kisnäen kielt,
Das rsuckenä suf äie Lräe flok.

Cr ksit äie t)snäe vors Lesickl,
vock kökniscb grinst äa äie Sekskr,
Vie dslä sus allen Winkeln vrickt
llnä losstürmt auf äen sckwscken ?sr.

Lr fliekt zur Kammer nebenan,
Va wo sein junger Sprössling rukt,
Vock äer kebt Isut 2U sckreien an,
Lin Wrlein okne Msckt unä Mut.

Va wirä Herr Niklaus grimmig vilä,
Aie niemals je zuvor er war,
llnä wütenä er unä Ätternä sckilt:
Ick war riltruklsnäs letzter ?sr!"

Ls fürcktet ja im Lettlein ärin
ver 6srewitsck äen Vater sein,
Aie könnte er mit starkem Sinn,
vereinst äes Aeltreicks sterrscker sein!

Sckon stürmt äer llntertsnen Scksr
Von sllen Seiten suf mick ein,
Krsut ree suf meinem Ssmowsr
llnä stieklt äen eignen «Auttkv mein.

Vrum fort mit äir, o 2arenprunk,
Terbrick, äu morscker kiersckerstsb,
Sckon scklürtt mein Volk äer freikeit l^ruvk
Ick muk ick gek ick äsnke sbl

Lnut M«,«r-c«id»t«<It.
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